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Mögen dem hochverdienten Manne auch auf seinem abendlichen

Lebenswege bei voller Gesundheit diese Vorzüge erhalten bleiben. R,

80» Stiftungsfest des Akademischen Vereins „Hütte". Vom 12. bis
15. Mai beging der Akademische Verein Hütte im Wernigeroder Ver

band, Berlin, in Wernigerode am Harz sein 80. Stiftungsfest. Der

Akademische Verein Hütte ist weiten Kreisen durch die von ihm

herausgegebenen wissenschaftlichen Werke bekannt geworden. Sein

Hauptwerk ist die „Hütte", des Ingenieurs Taschenbuch, das jetzt

in 25. Auflage erscheint. Weitere Werke des Vereins sind Hütte,

Taschenbuch für Eisenhüttenleute, die Betriebshütte, die Stoffhütte,

I3rix-Bootsbau und Räderübersetzungen.

Zum 80. Stiftungsfest hatten sich in Wernigerode etwa 300 Alte

Herren mit ihren Damen und Gästen eingefunden. Nach einem

Empfangsabend am 12. Mai fand am Nachmittag des 13. vor dem

Wernigeroder Rathaus die Begrüßung der Hütte durch den Ersten

Bürgermeister und Mitglieder des Magistrats und der Stadtverord

netenversammlung statt. Am Abend folgte der Festkommers, dem

die Chargierten der befreundeten und Verbandskorporationen ein

festliches Gepräge gaben. Als Gäste der Hütte waren ferner er

schienen der Rektor der Technischen Hochschule Berlin Prof. Or-

lieh, die Spitzen der städtischen Behörden von Wernigerode, Ver

treter des Vereins deutscher Ingenieure, der Maschinentechnischen

Gesellschaft und des Verbandes der Architekten- und Ingenieurvereine

sowie Vertreter der Studentenschaft der Technischen Hochschule

Berlin. Es waren ferner Einladungen an die Honorationen der Stadt

ergangen. Am Vormittag des 14. fanden sich die Festteilnehmer zu

einem Frühschoppen auf dem Marktplatz ein. Ihm folgte am Mittag

ein Festessen, au dem über 600 Personen teilnahmen. Hier wurde

nach einer längeren Rede des Vertreters des Vereins deutscher In

genieure Gelegenheit genommen, diesen Verein, der auf dem 10. Stif

tungsfest des Akademischen Vereins Hütte gegründet worden ist, zu

seinem 70jährigen Bestehen zu beglückwünschen. Am Abend des 14.

fand ein Ball statt, zu dem auch an eine Anzahl von Wernigeroder

Familien Einladungen ergangen waren. Am 15. Mai beschloß ein

großer Fackelzug das schöne Fest. Dabei bot sich Gelegenheit zu

feierlichen vaterländischen Kundgebungen. Allen Teilnehmern dürften

diese Tage für immer unvergeßlich sein.

Berlin. O. L e f t h o l f.

Technische Hochschule Darmstadt. Dem Dr. Hans Heil aus

Darmstadt wurde die Lehrberechtlgung für das Lehrfach „Botanik“
an der Technischen Hochschule Darmstadt erteilt.

Der Bund angesteüter deutscher Architekten und Bauingenieure
(B.A.I.) hielt seine Bundestagung am 1. und 2, Mai in Hamburg

ab (s. a. ?. 213 d. Bl.). Der Geschäftsführer, Stadtoberarchitekt

Fucke, brachte in seinem Geschäftsbericht außer anderem auch

die bemerkenswerten statistischen Angaben, nach welchen 20 vH

der Mitglieder Vollakademiker sind und mehrere Mitglieder bis zu

23 Wettbewerbserfolge zu verzeichnen haben. In der Frage der

Architektenkamnier, die als wichtigste der Tagesordnung
behandelt wurde, wurde beschlossen, an die anderen Fachverbände

mit einer Aufforderung zu gemeinsamer Arbeit heranzutreten; für den

B.A.I. kommt nur eine Kammer auf breiter Grundlage, also auch unter

Teilnahme der Angestellten und Beamten in Frage. Eine Eingabe im

gleichen Sinne soll an die zuständigen Regierungsstellen gerichtet

werden. Auch in den Fragen des Wettbewerbwesens soll

ein gemeinsames Vorgehen mit anderen Verbänden angestrebt wer

den. Zu den von der Bundesleitung .ausgearbeiteten Vorschlägen zur

Umgestaltung der Ausbildung sollen schriftliche Aeuße-

rungen seitens der Ortsgruppen erfolgen, ln allen Anregungen und

Besprechungen konnte immer wieder die Ansicht der Versammlung

fcstgestcllt werden, daß nur durch ein gemeinsames Vorgehen mit

allen in Betracht kommendenVerbänden ein alle Fachkreise befriedi

gendes Ergebnis zu erwarten sei.

Vom Reichsverdingungsausschuß. Der Arbeitsausschuß des

Reichsverdingungsausschusses hat in weiteren Besprechungen (vgl.

Jahrg. 1924 d. Bl., S. 145) die Allgemeinen Bestimmungen für die Ver

gebung von Bauleistungen und die Allgemeinen Vertragsbedingungen

für die Ausführung von Bauleistungen fertlggestellt und zusammen

mit den bereits Jm August 1925 veröffentlichten und inzwischen gut

eingeführten Technischen Vorschriften für Bauleistungen der Voll

versammlung des Reichsverdingungsausschusses zur Bestätigung vor

gelegt. Die am 6. Mai d. J. stattgehahte Vollversammlung hat sämt

liche Vorschriften bestätigt, und die endgültige Drucklegung be
schlossen.

Die Vorschriften für die Vergehung und Ausführung von Bau-

leistungen, die auch als deutsche Industrienormen übernommen wor

den sind, umfassen nunmehr:

A) Allgemeine Bestimmungen für die Vergebung von Bauleistun

gen (DIN 1960);

B) Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bau

leistungen (DIN 1961) und
C) Technische Vorschriften für Bauleistungen (DIN 1962 bis 1985.

für 24 verschiedene Handwerkzweige),

Es fehlen noch die Allgemeinen Lieferbedingungen. — Ob diese

Vorschriften für die preußischen Staatsbehörden der Hochbau- und

Wasserbauverwaltung eingeführt werden, bleibt einstweilen abzu
warten. !.!-'

Normenausschuß der deutsches Industrie. Im Beuth-Verlag,

Berlin SW 19, Beuthstraße 8, sind kürzlich erschienen als Norm

blätter DIN 1044 bis 1048 die Eisenbeton-Bestimmungen, aufgestellt

vom Deutschen Ausschuß für Eisenbeton, September 1925, und zwar

enthält DIN 1044 Zeichen im Eisenbetonbau, 1045 Bestimmungen für

Ausführung von Bauwerken aus Eisenbeton, 1046 Bestimmungen für

Ausführung ebener Steindecken, 1047 Bestimmungen für Ausführung
von Bauwerken aus Beton und 1048 Bestimmungen für Druckversuche

an Würfeln bei Ausführung von Bauwerken aus Beton und Eisen

beton. Diese neuen Bearbeitungen mit den Berichtigungen vom

Februar 1926 sind in allen Ländern des Deutschen Reiches als amt

liche Bestimmungen anerkannt; sämtliche Bauausführungen müssen

nach diesen Bestimmungen erfolgen. Für die Normblätter gelten

folgende Preise: DIN 1044: 0,15, 1045: 1,50, 1046: 0,30, 1047: 0,50,

1048: 0,30 RM. Der vollständige Satz kostet 1,80 RM.

Schallisolierung und Hörsamkeit in Räumen. Nach Byggnads-

världen, Stockholm, 1925, Nr.50, berichtete Professor Kreüger
in der Stockholmer Bauvereinigung über die von der Ingenieur

wissenschaftsakademie unterstützten, nunmehr dreijährigen Unter-

suchungsarbeiten der bautechnischen Institution der Technischen

Hochschule auf dem Gebiete des Schallisollerungsvermögens der

Baustoffe und der Raumhörsamkeit. Die Frage der Schallisolierung

ist bedeutend verwickelter als z. B. die der Wärmeisolierung. Auch

schwache Töne können stören, und man muß daher zum Messen und

Einstufen der schwachen Töne im Besitz von äußerst empfindlichen

Vorrichtungen sein, wie sie erst die neuzeitliche Radiotechnik liefern

konnte. Nach verschiedenen Versuchen erwies es sich als vorteil

haft, sowohl für den Sender wie für den Empfänger Telephon

membranen anzuwenden. Die Vorrichtungen wurden vorgeführt. Die

Proben gehen so vor sich, daß alle Töne zuerst an einer Einheits

wand, die aus Asphaltstein hergestellt wurde und von der Feuchtig

keit in der Luft unabhängig ist, geprüft werden. Sodann werden die
gleichen Töne an Probewänden verschiedener Baustoffe zum Ver

gleich geprüft. Eine andere Art der Untersuchung ist die Angabe

des Wertes, bis zu dem die Schallstärke des Senders gesenkt werden

muß, um an der Empfängerseite auf die Hörbarkeitsgrenze herunter-

zukommen. Man kann da künftig die Forderung aufstellen, daß eine

Wand bei einer gewissen Schallstärke bis zur Hörbarkeitsgrenze

isolieren soll. Bel Schallisolierungsproben muß zwischen Lauten

unterschieden werden, die erst durch die Luft des Raumes und dann

durch die Wand gehen, und solchen, die bei Stoß gegen Wände,

Klopfen, Kratzen usw. entstehen. Die erstere Art wird als freier

Laut, die andere als Kontaktlaut bezeichnet. Mit den jetzt gebauten

Empfangsvorrichtungen können auch Kontaktlaute aufgezeichnet

werden, und man ist gerade an Untersuchungen von Kontaktlauten,

die von besonderem Belange sind, wo es sich um Tritte gegen den

Fußboden handelt.

Nach Kreiigcr kann man als allgemeine Regeln für das Schall-

isoHerungsvermögen aufstellen: 1. schwere Stoffe isolieren besser

als leichte; 2. lose hängende Behänge, lose aufgefüllte Stoffe, Sand,
Korkabfälle usw. zehren den Schall in großem Umfange auf; 3. mit

Baumwolle gefüllte Zwischenräume sind gute Isolatoren; 4. eine

Anzahl von Schichten von Stoffen mit großer Verschiedenheit in der

Schallgeschwindigkeit ist vom Gesichtspunkt der Isolierung als
günstig zu beurteilen.

Schlechte Hörsamkeit im Raume beruht entweder auf unge

eigneter Form des Raumes oder auf allzu harten und schallzurück

werfenden Wandflächen *). Gewölbte Formen können oft zum Zurück

werfen auf einzelne Punkte und zu einer mehrmaligen 'Wiederholung

des Tones Veranlassung geben. Gewisse Punkte in Theatern o. ä.

können Totpunkte für den Schall sein oder man hört den Ton zu

schwach. Es dürfte dies auf Interferenz beruhen. Durch Studium

verschiedener Stoffe auf ihr Vermögen, Schall zurückzuwerfen, hat

es sich als möglich erwiesen, Berechnungen zur Beurteilung der Hör-

samkeHsverhältnisse in einem Raum anzustellen. Man dürfte nun

mehr sagen können, daß man die Hörsamkeitsfrage so ziemlich in

der Hand hat, sowohl soweit es sich um Neubauten als um Verbesse

rungen an schon fertiggestellten Bauten handelt. Dr, S.

Schleifsteine als Bausteine ln Amerika. Bel einer Fabrik ln Phila

delphia fallen beim Schärfen von Sägen und anderen Werkzeugen

abgenutzte Schleifsteine in solchen Mengen an, daß man sie nicht

anders unterbringen kann, so daß man sie als Bausteine verwendet.

So hat die Fabrik ihr 26 ha großes Grundstück auf zwei Setten mit

einer Umfassungsmauer aus diesem ungewöhnlichen Baustoff ein

gefriedigt, und auf einer dritten Seite, wo das Grundstück an den

Delaware-Fluß angrenzt, ist die Uferböschung durch eine Futter

mauer aus Schleifsteinen befestigt worden. Beim Bau einer Kirche

in der Nähe der Fabrik sind abgenutzte Schleifsteine, über 2500 an

der Zahl, verwendet worden, doch wird diese Menge bei weitem

*) Vgl r auch Jahrg. 1921 d. Bl.» S, 175; Dr.-Ing. E, Michel,

Hörsamkeit großer Räume,
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